
ADaH- ^^M Friedberger

WoHenkkatt.
Preis: vierteljährig SO kr. — Bei Inseraten chird die ^pältzeite zn S kr. berechnet.

Sonntag M 2V 15, Mai 1861

Bekanntmachung.
Schuhpocken-ImpfilUg für 1864 Tetri

DaS k. Bezirksamt Frsedberg 
beauftragt hiemit den Magistrat Friedberg,und chie 
Gemeivde^Dorstande deS^Bezirkeö: Die Eltern, Pfleger 
«steril und 'Vormünder sämmtlicher, impfpflichtigea 
Kinder unter Hinweisung au^ Ar^. ,117 deö P/-St^- 
G.-B. v. I. 1861 .zurrechtzeitigen Verbrurgung der­
selben an die treffenden Jmpfstatione^iän nachstehend 
bezeichneten Tagen vorladen^zu lassen.

Außer den dieses Jahr impfpflichtrg gewordenen 
Kindern sind auch jene zur Impfung zu dringen, 
welche in den Vorjahren . ohn« Erfolg oder wegen 
Krankheit noch gar nicht geimpft worden sind.

Die Ortsvorstände haben-' bei der-Impfung mcht 
mehr anwesend zu sein, jedoch ein/genaneS Lerzeich- 
niß jener Impflinge an die Impfstalion einzufenden, 
welche 1) wegen Erkrankung nicht gebracht werden 
können, 2) feit Anlegung der Jmpflisten gestorben, 
oder 3) deren Eltern ein- oder auSgewandert sind.

An den Impf- tt»ie an den Coktrol-Tagen hat 
sich der Gemeindediener. des Ortes, an welchem ge­
impft wird, dem k. BezikkS-Arzte zur Verfügung zu 
stellen.

An allen ^Controltagen werden unentgeldliche Re- 
vaccinationen vorgenommen Und versieht man sich die­
ses Jahr einer um so zahlreicheren Betheiligung hie­
von, als neuerlich in verschiedenen Gemeinden dies-

seitigen Bezirkes Blattern ErkrankilNgen vö^gSkdtnmen 
sind, und alö die Erfahrung lehrt:- daß Silse-üür 
einmalige Impfung für di« ganze Lebensdauer sicheren 
Schutz vor der Blalternkrankheit -nicht zu. gewähren 
vermöge. .'-.-- ".-. '

Man ersucht in d. B. .-nltcheÄNich: -did. LiLokil- 
Schüttnspektionrn iimigefnlliye/ Bqlehrung And/Auf- 
ManterunK vor Fei«rtagöschulpflichttgen.^' . -»'-rr-r

Schließlich erhalten die GemeindevorstehevildeO 
Auftrag dafür: ",Sürg« .zlt-tragen. daß sämmtliche in 
ihren Gemeinden befindlichen Kostkinder an 8eiMlÜt<- 
tröktagen dem E. Bejirksärztt zur Untetstrchung vor­
geführt werden.- - -- ^ -' ' " " ^ l-l

1. Impfbezirk F r i e d b e r g.
Dazu gehören '. Die Stadt Friedberg, ' dächn die 

Gemeinden : Friedberger-Aü^ MlringSr-Äü, HaVtl/S- 
kirch, Ottmaring, Redershausen, WiffeüShaüsei^-ÄAül» 
feröhauseü und für diöseS^Jith^ äÜchStätzlln'H.

Vorimpfün gH MsttOöch 'd^n 18» Mai Vor­
mittags 10 Uhr auf dem Rathhause zu Friedberg, 
wohin 10 Minder von dorj, öaun sämmtliche Impf­
linge von'Friedberger-Au und WulferShauseN'jlt 
bringen sind; - - - -

I m p f u ng: Mittwoch den 2». Mäi BtnsMttagö
10 Uhr. -; ' --t^ Z

Conlrole: 1. Juni Vormittags Kl iUhr^ '
2. Impfbezirk Au lzhL-ü'sen. -

Dazu gehören die Gemeinden :" Attlzhansen, An­
walling, Derching, Gebenhofen und. Mühlhausett.
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Vorimpfung: Dienstag den l7. Mai Nach­

mittags 2Uhr im Wirthshause zu Derching an sämmt­
lichen Impflingen von Derching.

Impfung: Dienstag den 24. Mai Nachmit­
tags 2 Uhr im Wirthshause zu 'Aulzhausen, wohin 
alle inipfpslichtigen Kinder dieses Bezirkes zu dringen 
sind.

Controle: Ebendaselbst Dienstag den 31. Mai 
Nachmittags 2 Uhr.

3. Impfbezirk Dasing.
Dazu gehören die Gemeinden: Dasing, Hart­

hausen, Laimering, Paar, Rieden, Taiting und Wes- 
siSzell.

Impfung für sämmtliche impfpflichtige Kinder 
dieses Bezirkes: Mittwoch den I. Juni Nachmittags 
2 Uhr;

Controler Mittwoch den 8. Juni Nachmittags 
2 Uhr im Wirthshause zu Dasing.

4. Impfbezirk Eurasburg.
Dazu gehören die Gemeinden: Eurasburg, Ba­

chern, Burgadelzhausen, Eismannüberg, Freienried, 
Rinnenthal und Rohrbach.

.Impfung für sämmtliche impfpflichtige Kinder 
dieses Bezirkes: Mittwoch den 8. Juni Vormittags 
9 Uhr;

Con 1 role: Mittwoch den 15. Juni Vormittags 
10 Uhr;

Controle: Mittwoch den 15.Juni DormittagS 
10 Uhr im Wirthshause zu Eurasburg.

5. Impfbezirt Höfa.
Dazu gehören die Gemeinden: Höfa, Pfaffen­

hofen, Roßbach, Sittenbach, Sirnitgern, Unterumbach 
und Weitenried.

Impfung für sämmtliche impfpflichtige Kinder 
dieses Bezirkes: Mittwoch den 15. Juni Nachmittags 
L Uhr;

Controle: Mittwoch den 22. Juni Nachmit­
tags 2 Uhr im Wirthshause zu Adelzhausen.

6. Impfbezirk Mering.
Dazu gehören die Gemeinden: Mering, Baindl- 

kirch, Hochdorf, Hörmannsberg, Kissing, Merching, 
Ried, Sirchenried, Steinach und Zillenberg.

Vorimpfung: Freitag den 3. Juni Nachmit­
tags 2 Uhr, wozu von Mering 12, von Kissing 8, 
von Merching 4, von Hochdorf, Hörmannsberg und 
Ried je 2 impfpflichtige Kinder zu bringen sind.

Impfung: Freitag den 10. Ium Nachmittags 
2 Uhr;

Controle: Freltag den 17. Juni Nachmittags 
2 Uhr im Wirtböhause zum Peischer in Mering.

7. Im Impfbezirk Lechhausen 
ist die diesjährige Impfung besonderer Verhältnisse 
wegen bereit- durchgeführt.

Friedberg, den 10. Mai 1864.
Königliches Bezirksamt.

Widder.

Bekanntmachung.
An den Stadt-Magistrat Friedberg und sammt- 

liche Gemeinde-Verwaltungen.
Waldbrände betr.

Eö ergeht der Auftrag die Art. 45 und 76 Ab­
satz 2 dann Art. 85 deö ForstgeseyeS vom 28. März 
1852 wie nicht minder den Art. 348 deö Strafgesetzes 
vom 10. Nov. 1861 sogleich in den Gemeinden wie­
derholt zu verkünden, und die Nachweise hierüber an­
her vorzulegen.

Gemeindediener und Flnrwächter' sind zur ge­
nauesten Pflichterfüllung und Anzeige wahrgenomme­
ner Uebertretungen anzuweisen. '

Friedberg, den 7. Mai 1864.
Königliches Bezirksamt.

' Widder.

Bekanntmachung.
An den Stadtmagistrat Friedberg und sämmt­
liche Gemeinde-Verwaltungen des Amtsbezirkes. 
Ausfertigung der Militär - Entlusrscheiue für die Couscribirten 

der Altersklasse 184'2.
Nachbenannte Conscribirte der Altersklasse 1842, 

welchen ihre Militärenttaßscheine auszufertigen sind, 
werden cheauftragt, innerhalb 8 Tagen die be­
treffende Tar- und Stempelgebühr mit je 6fl.51V- ks. 
zuverlässig anher zu erlegen. ;, n

Dies ist denselben oder deren Angehörigen so- 
gleich^zu eröffnen.

Friedberg, den 11. Mai 1864.
Königliches Bezirksamt.

Widder.
Greöbek.
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L Brandl Joseph (Schäfer) von Lechhausen.
2. Dänzl Thomas von Tattenhaufen.
3. Eberle Andrea«: von Rinnenthal.
4. Graf JosephsvoniKechhausen.
5. Heinie Franz von Lechhausen.
6. Kapfer Jakob von Lechhausen.
7. Megele Joseph von Steinach.
8. Miller Joseph von Steinach.
9. Ranker Nikolaus von Bitzenhofen.

1V. Schneider Thomas von Mering. '
11. Sepp Georg vosi Steinach. . / ?
12. Steininger Peter von Zillenberg. .
13. Wittmann Ignatz von Dasing.
14. Riegenauö Ditus von Ziegeldach.
15. Ameöreitet Thomas von Rieden.
16t Apellon Joseph von Baindlkirch.
17. Bayer Johann Georg von Lechhausen^
18. Bergmaier Michael von Harthansen.
1'9. Bösel Johann Georg von Friedbergerau.
80. Bradl Johann von Rinnenthal.'
81 Brunnhuber Joseph von Mering.
22. Eichberger Ignatz von Roßbach.
£3. Eisenmann Andreas von Antvalting.
LI. Elbl Joseph von-Eurasburg.
25. Engel Laver von Dasing.
86. Ernst Mathias von Kissing. ; ” '
87. Feig Mathias von Friedberg.
88. Fendt Franz Paul von Mering.
.29. Fröhlich Johann Bapt. (Mahl) von Kissing.
30t Gröbmiller Ignatz von Baindlkirch.
31. Hartl Joseph von Purgadelzhausen.
32. Hefele Johann von Lechhausen.
33. Heiß Johann von Rinnenthal.
34. Held Michael von Ottmaring.
35. Höß Mathias von Kissing.
36. Huber Franz Josep h von Lechhausen.
37. Hurler Bernhard Anton von Lechhausen.
38. Jaser Johann Baptist von Kissing.
39. Keller Michael von Ried.
40. Kiechle Anton von Lechhausen.
41. Knoll Petrus von Tailing.
48. Koller Jakob von Lechhausen.
43. Kugelmann Johann von Lechhausen.
44. Lachenmayr Johann Nep. von Mering.
45. Landsberger Laver von Mering.
46. Lechner Georg von Hörmannsberg.
47. Lechner Georg (Brunhuber) von Meringerzell.

48. Mandl Sebastian von Skt. Franzisk.
49. Manhari Alois von Stätzling.
50. Margnart Joseph von.Freienried.
51. Mayer Johannes von Lechhausen.
58. Mayr Georg (Lutz) veN Reifersbrunn.
53. .Menzinger Johann Evangelist von Friedberg.
54. Moreuweiser Ignatz von Burgadelzhausen.
öS. Morenweiser Peter (Haselmaier) von Mercking.
56. Perzl Johann Baptist von Mering.
57. Pfaffenzeller Georg von. Rinnenthal.
58. Plank Sebastian von Lechhausen^
59. Popsinger Johann von Merching.
60. Rasthofer Mathias von Friedberg.
61. Rittmüller Johann Baptist von HörmannSberg.
68. Ruf Michael von Lechhausen.
63. Schäffler Beno von Stätzling..... - -
64. Schmid Johannes Ulrich von Lechhausen.
65- Schönauer Laver von Lechhausen?
66. Sigel Johann Georg von Kissing.
67t Spaar Johann von Paar.
68. Steber Joseph von Ried.
69. Steinhart Joseph von Unterumbach.
70. Stemmer.-Joseph von Haberökirch.
71. Sulzberger Martin von Friedberg.
78. Tafertöhofer Bernhard von Merching.
73. Vögele Michael von Lechhausen.:
71. Weicheuberger Kaspar von Laimerivg.
75. Wer Joseph von EberSried.

' 'i o

76. Wieser Johann von Lechhausen.
77. Winter Johann Georg Christian von Me- 

ringerau. 7
78. Wörle Benedikt Michael (Regele) von Miriffg.

Bekanntmachung.
An sämmtliche Lotalpolizei-Behörde» deS Amts­

bezirkes.
Die Anzeige von GewerbS.-Gehilsiu und Lehrlingen.
Nach §. 8 der Allerh. Verordnung vom 15. Juli 

1832 (Kreisamtöblatt 1862 S. 1932) Hat jeder Äpo- 
theker die Aufnahme oder Entlassung eine« Apotheker- 
Gehilfen oder Lehrlings, jeder Bader, Badereiinhaber 
oder Werkführer die Aufnahme oder Entlassung eines 
Badergesellen oder Lehrlings jederzeit binnen drei 
Tagen schriftlich oder mündlich bei dem kgl. B e- 
zir kSamte anzuzeigen.

Nachdem nach den bisherigen Erfahrungen diese
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Anzeigen nur in den seltensten Fällen erstattet wer­
den, so haben die OrtSpolizeibeHörden die erwähnten 
einschlägigen G^werbtreibenden ans ihre desfallsige 
Verpflichtung sogleich mit dem Beifugen aufmerk­
sam zu machen,, daß die Unterlassung dieser 'Anzeige 
die im Art. 85 des P.-St.-G. vorgesehene Strafe 
nach sich zieht.

Inhaber sonstiger conzfssionirtcr Gewerbe, deren 
Werkführer oder Stellvertreter haben nach §. 3 dec 
allegirten allerh. Verordnung die Aufnahme oder Ent- 
lafsung eines Gesellen, Gehilfen oder Lehrlings bin­
nen 3 Tagen schriftlich oder mündlich bei d.er 
O r t ö p 0 l i; e i b e h ö r d e anznzbigeu und zwar bei 
Vermeidung der ebenfalls im Art. 85 des P.-St. G. 
angedrohleu Strafe.

Hierauf sind die einschlägigen Gewerbetreibenden 
gleichfalls aufmerksam zu machen.

Friedberg, den lL. Mai 1864. .
Königliches Bezirksamt.

Widder.
Gresbek.

Das in der Stadt Aichach abzuhaltcnve 
Pferderennen, findet nun am

Sonntag den s Juni -. Js.
dahier statt, wvzu man freundlichst einladet.

Aichach, am 10. Mai 1864.

Scb. Pachmayr,
zur Zeit Rennmeistep.

Aichach- den 7. Mai.

Frucht- 
Sorten

Schrannenstand Durch schnittöpr. pr . Schüssel Ganzer 
Erlös

Die Preise sind
Ganzer 
Stand

Hievon 
v erkauft .Rest höchster mittlerer mindester gefallen gestiegm

S chaffc 1 fl. 1 kr. fl. ! kr. fl. I kr. fl. 1 kr. fl. !kr. fl- kr.
Waizcn 19! 191 — 19 36 19 17 18 5t 3681 14 - — ---  l
Korn 110 440 • • ■ 11 27 1 11 12 . 10 45 1231 51 ' — — / -
Gerste 65 65 — 11 44 11 18 ' 10 44 734 39 ---- Ä
Haber 165 165 —— 8 56 [ 8 27 f 8 16 1422 9 | —— 12 —. 1 . ^»»
Summa | 531 ! 531 - 1 1 7069 | 46 j

Korn 10 fl. 32 kr., Gerste list 28 kr. Fersen 7 fl. '13 kr.

^letsd) per Pfund kr. pst Vrod i PfdstLotb Qut Tdl.- D^ehl, pr. Dreißiger fr. Hk

Ochsenflci fch g cm a stetes 15 2 Halbkreuzer-Semmel — 2 1 2 Mundmebl oder Auszug 7
„ ungcmastctes !14 2 Kreuzer-Semmel — 4 3 . — Semmelmehl ' - 6 —-

Kuhfleisch 13 — Halbkreuzcr-Zsöggl — 3 3 — Mittel- oder Roggonmchl 5 •T
Liindfleisch 12 — Krcuzcr-Röggl — 7 2 — Rach mehl 4
Schweinefleisch 16 Halbbatzen-Laib — 24 1 — Beutel-, oder Brodmchs 3
Kalbfleisch 11 -— Batzen-Laib 1 17 — — 1 Pfund. Rogqcnbrod 2 "2

Viktualienpreise für Friedberg und Lech bau sen mi1 i'4: dis^r Mast '

Fl ei seit per Pfund fr. ^ r o d Psd. Loth Qut. Thl. ^eUl .per Viertel Likr.

Ochscnflcisch gemästetes 15 2 Mundscmmcl — 3 .2. . — 1 Fei ries Mnndmchl 21 2 «7*
Kuhfleisch 13 —- Kreuzer-Semmel — 4 2 — Semmelmehl 1 38)«^»
Rindfleisch 12 — Kreu;cr-3töggl — 7 1 — Walzen mehl 1 22 —
Schweinefleisch 16 — Zwcikrcuzcr-Röggl — 14 2 — Geringeres Waizrnmchl 1 6 —
Schaffleisch 9 — Batzen-Laib 1 16 — — Nachmehl - 50
Kalbfleisch 11 — Achtkrcuzcr-Lakb n O — — — Roqgfnmcbl - ! —. 481

Ein Psund 8Laizcnbrod kostet 7 kr. 1 P f _ • 1 Psund Roggenbroh 2 kr. 3 pst

Fr ie dher^, vom 12. Mai. Masten 19 fl. 9 kr., 
Haber 8 fl. 31 fr.

Schrobenhausen, v. 1. Mai. Weizen 19 fl. 10 kr.Korn 19 fl. 42 kc. Gerste—"fl.

Druck der J. Liedieiter'schen Buchdruckerek in krieäderx.

fr. Haber 9 fl. 27 kr

Redigirt von Vk. Maller.
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Bekanntmachung.
Vom kgl. Bezirksamte Aichach 

an sämmtliche kgl. Pfakrämter und sämmtliche 
Gemeinde-Verwaltungen des frühere Landgerichts 

Bezirkes Aichach.
Schuypoekeli-Impmng pro 1863.164 betr.

In Folge der allerhöchsten Verordnung vom 22. 
Dez. 1850, 17. Dez. 1852 und 4. März 1864 wird 
die Impfung der Kinder im vormaligen Landgerichtö- 
Dezirke Aichach an den nachbezcichneten Stationen ». 
beigeseyten Tagen dnrch den kgl. BezirkögerichlSarzt 
vr. Miller vorgenommen und zwar

1. Jmpfbezirk Aichach
mit den Gemeinden: Aichach, Allenberg, Algertshau­
sen, Ecknach, Gallenbach, Klingen, Oberbernbach, 
Obermauerbach, Ober- und Unterwittelöbach, Ober- 
und Unterschnailbach und Untergriesbach.

Impfung: Dienstag den 17. Mai 10 Uhr Vor­
mittags.

Controls: Dienstag den 24. Mai 10 Uhr 
Vormittags im Rathhause zu Aichach.

. 2. Impfbezirk Kühbach
mit den Gemeinden: Unterbernbach, Haölangkreut, 
Kühbach, Oberschöubach, Rapperzell, Schildberg, 
Stockenöau.

Impfung: Dienstag den 17. Mai 2 Uhr Nach­
mittags.

Controls: Dienstag den 21. Mai 1 Uhr Nach­
mittags im Klosterbräuhauö zu Kühbach.

3. Impfbezirk Todtenried 
mit den Gemeinden: Adelzhausen, Heretühausen, Ho­
henzell, Kümmertöhofen; Sielenbach, Tödtenried.

Impfung: Mittwoch den 18.Mai 3Uhr Nach­
mittags.

Controls: Mittwoch den 25. Spat 10 Uhr 
Vormittags.

4. Jmpfbezirk Juchen h o f e n
mit den Gemeinden: GundelSdorf, Handzell, Hollen­

bach, Inchenhofen, Mainbach, Mohenhofsn, Ober- 
bachern- Saiubach, Schncümannskveut, Schönbach 
bei Hollenbacb.

Impfung: Dienstag den 21. Mai 3 Uhr Nach­
mittags.

Controlc: Dienstag den 31. Mai 10 Uhr 
Vormittags beim Krayerbrau in Inchenhofen.

5. Impfbezirk Altomünster
mit den Gemeinden: Altomünster, Kleinberghofen, 
Oberzeitslbach, Stumpfenbach, Thalhausen, Wollemooü.

I mpfung: Mittwoch den 25. Mai 2 Uhr Nach­
mittags.

Controle: Mittwoch den 1. Juni 10, Uhr 
Vormittags im Rathhanse zu Altomünster.

6. Jmpfbezirk Aindling.
mit den Gemeinden: Aindling, Alsmoos, Bienenbach, 
Cdsnhansen, EisingerSdorf, Gaulzhofen, Hause», Pe­
tersdorf, Pichl, Rehling, Schönleiten, Stopard, Tod­
tenweis, Willprechtözell.

Impfung: Dienstag den 31. Mai 2 Uhr Nach­
mittags.

Controls: Dienstag den 7. Juni 10 Uhr Vor­
mittags beim Untcrbräu in Aindling.

7. Jmpfbezirk Landern
mit den Gemeinden: Aufhausen, Hilgertshausen,Obern­
dorf, Randelsried,. RuppertSzelh Ländern.

Impfung:- den 1. Juni 2 Uhr Nachmittags.
Controle: den 8. Juni 2 Uhr Nachmittags 

im WirthShause zu Tanderm

8. Jmpfbezirk O b ergrie 6 bach;.
mit den. Gemeinden: Affing: Edenried, GrieShrcksr- 
zell, HaunSwieö, Igenhausen, Ober-GrieSbach, Sulj- 
bach, Zahling.

Impfung: Dienstag den-7. Juni 2 Uhr Nach­
mittags.

. Controls Dienstag..den. 14.Luni.2.Uhr Nach- 
im WirthShause zu Obergriesbach. ^
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Die Gemeindevorstände haben diese Termine öf- 

fcntlich und besonders den Eltern impfpflichtiger Kin­
der unter Hinweisung auf Art. 1 !7 des Polizei-Straf- 
gesenbuches vom Jahre 186t, wonach Eltern, Pflege­
eltern und Vormünder, welche weder ihre impfpflich- 
tigcn Kinder, Pflegekinder oder Mündel zur öffent­
lichen Impfung und Impfcontrolle bringen, noch 
rechtzeitig die gänzliche oder zeitliche Befreiung der 
betreffenden Kinder von der Impfpflicht durch ärzt­
liche Zeugnisse nachweisen, an Geld bis zu 25 fl. be­
straft werden, bekannt zu machen.

Zugleich werden die k. Pfarrämter ersucht, jene 
Kinder, welche seit der Einsendung ihrer Impflisten 
gestorben oder ausgewandert sind, sogleich und noch 
vor der Impfung dem k. Vezirksgerichtsarzte schrift­
lich anzuzeigcn und insbesondere durch geeignete Be­
lehrung und Aufmunterung dahin zu wirken, daß sich 
auch Erwachsene, vorzüglich Feiertagöschulpflichtige 
der wiederholten Impfung unterwerfen, da die ein­
malige Impfung erfahrilngsgemäß nicht in allen Fäl­
len für die ganze Lebensdauer gegen die Glatterkrank- 
heit schützt.

Der k. Bezirksgerichtsarzt wird deshalb die Re- 
vaccination Erwachsener, welche sich an den betreffen­
den Impfstationen einfinden, ltnentgeldlich vornehmen.

Endlich erhalten die Gemeindevorsteher den Auf­
trag, dafür Sorge zu tragen, daß die in ihren Ge­
meinden befindlichen Kostkinder an den Eontroltagen 
dem k. Bezirksgerichts-Arzte jnr Untersuchung vorge, 
fuhrt werden.

Aichach, den 7. Mai 186J.
Königliches Bezirksamt.

Wimmer.

Bekanntmachung.
Die Herstellung von Anfcblagtafel» für die öffentlichen Be- 

kalintmaüumge» m den Gemeinden betr.
Jene Gemeindeverwaltungen, welche noch keine 

Anschlagtafeln besiyen, haben den Betrag für eine 
solche Tafel mit 2 fl. 42 kr. portofrei anher zusenden, 
und in 3—4 Wochen die erwähnte Tafel hierorts zu 
erholen.

Aichach, den 5. Mai 1864.
Königs. BezirkS-Amt.

Wimmer.

Bekanntmachung.
Kaspar Riedlberger von Oberschönbach beabsich­

tigt auf seinem Grundstücke Pl.rNr. 102V am Garlt, 
einen Ziegelbrennosen sammt Trockenhütte zu errichten.

Zur Verhandlung über die hiegegen allenfalls 
bestehenden Einwendungen wird Tagsfahrt auf Mitt­
woch den 18. Mai Vorm. 10 Uhr im Geschäftszim­
mer des k. I. Assessor dahier unter dem Rechtönach­
theile anberaumt, daß die Vetheiligten, welche bei 
dieser Tagsfahrt keinen Einspruch erbeben, ihreö Wi- , 
derspruchüRechtes verlustig sein würden. j

Der Plan über daö beabsichtigte Unternehmen! 
kann hierorts eingesehen werden.

Aichach, den 2. Mai 1864.
Königliches Bezirksamt Aichach.

Für den Vorstand:
Reiter.

Vcrsicigcruiig.
Am Pfingstdicnstag, dcn 17. Mai von | 

8 Ubr Vormittags an, werden im Pfarrhofe zu । 
Aufihausen vier Pferde, ein bedeutender Vorrath 
von Heu, Grumet und Stroh, Baumannsfahrnisse, 
die meistens fast neu sind, dann Flachs, auch einige 
Hauseinrichtung, Möbel von Nußbaum- und Eichen­
holz, endlich Bretter und Nutzholz - gegen baare Be­
zahlung versteigert.

Gefundenes.
Am Freitag den 6. ds. wurde auf der Straße 

vom weißen Reß bis zum Rathhause in Augsburg 
eine silberne Zylinder-Uhr gefunden.
Der rechtmäßige Eigenthümer kann dieselbe gegen 

Vergütung der Einruckungö-Gebühr abholen bei der 
Reo', d. Bl.

Warnung. ,
Der Unterzeichnete warnt hiemit Jedermann, be-, 

sonderü Wirthöleute, seinem Sohne Johann Gammel! 
etwas zu borgen, oder Speise und Trank, gleichviel 
ob auf Rechnung deü Vaters oder deö Sohnes, zu 
verabfolgen, indem der Unterzeichnete keine Zahlung 
leistet. Rieden, am 11. Mai 1864.

Martin Gammel, Cchreiuermeifter.

Steinkohlen-Verkauf.
Es sind sehr gute Steinkohlen per Zoll- 

Zentner 1 fl.; bei Benedikt Schropp, Schmid- 
meister in Aichach zu verkaufen.

Druck der J. Lkekleiie^schen Buchdruckerei in krieöborx. Redigirt von Id. Müller.


